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Naturkatastrophe

Aiwanger: "Trotz angespannter
Situation weiterhin nur lokale
Stromausfälle in überschwemmten
Gebieten. In der Fläche ist die
Stromversorgung nach wie vor
gewährleistet"
03. Juni 2024

MÜNCHEN   Die Hochwasserlage in Bayern ist weiterhin sehr angespannt. In den
überfluteten  Gebieten  treten  lokale  Stromausfälle  auf.  Bayerns  Energieminister
Aiwanger informiert: "In der Fläche ist die Stromversorgung weiterhin gesichert. Die
Stromausfälle konzentieren sich nach wie vor auf die Überschwemmungsgebiete."
 
Im Gebiet der LEW Verteilnetz GmbH (LVN) entwickelt sich die Lage unterschiedlich.
Im  nördlichen  Netzgebiet  südlich  der  Donau  bleibt  die  Situation  aufgrund  von
überflutungsbedingten  Stromausfälle  weiterhin  angespannt.  Besonders  betroffen
sind der Landkreis Günzburg mit den Ortschaften Burgau, Offingen und Jettingen
sowie im Landkreis Dillingen die Stadt Wertingen. Im Landkreis Donau-Ries kann die
Gefahr von Stromausfällen aufgrund von möglichen Problemen in Umspannwerken
derzeit nicht ausgeschlossen werden. Im Süden des Netzgebiets der LVN konnte die
Versorgung  auf  Mittelspannungsebene  weitgehend  wiederhergestellt  werden.
Dennoch gibt es hier in einigen Ortschaften im Niederspannungsnetz noch Ausfälle in
einzelnen Straßenzügen und Haushalten.
 
Im  Netzgebiet  der  Bayernwerk  Netz  GmbH  wurde  am  Wochenende  wegen  eines
Dammbruchs das Umspannwerk Reichertshofen (Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm)
überflutet und ist in Folge ausgefallen. Betroffen davon sind umliegende Ortschaften
sowie eine Abfallverwertungsanlage. Das Störungsgeschehen im Netzgebiet wird als
rückläufig eingestuft. Am Sonntag waren in der Spitze 7.500 Haushalte stromlos, seit
Mitternacht sind im Netzgebiet von Bayernwerk etwa 5.000 Haushalte ohne Strom –
besonders im Raum Allershausen (LK Freising).
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Die  Netzbetreiber  arbeiten  mit  Hochdruck  daran,  die  Stromversorgung  in  den
betroffenen Gebieten wieder herzustellen.
 
Staatsminister  Aiwanger  ruft  zu  besonderer  Vorsicht  vor  Stromschlägen  in  den
Hochwassergebieten  auf:  "Zählerkästen  oder  Verteileranlagen  im  eigenen  Keller
können bei Überschwemmungen zur Gefahr werden. Das Hochwasser hat schon zwei
tragische Opfer gefordert. Wir müssen alles dafür tun, dass keine weiteren Personen
verletzt werden."
 
Auf den folgenden Internetseiten finden Sie Hinweise, wie Sie sich vor einem
Stromschlag schützen können:

Website des Verbands der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e. V.
(VDE)
Website der LEW Verteilnetz GmbH
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https://www.vde.com/de/suf/infoblatt-ueberflutung
https://www.vde.com/de/suf/infoblatt-ueberflutung
https://www.lew-verteilnetz.de/lew-verteilnetz/fuer-netzkunden/stoerung-melden/verhalten-bei-hochwasser

